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+ als 20 Jahre digitaler Modelle
Begleitung des digitalen Übergangs in der Industrie

VERTRAUENSWÜRDIGE DRITTE FÜR DIE AKTEURE / BEREICHE
> Gewährleistung der Qualität der Prozesse und der Modelle
> Gewährleistung der Beziehung zwischen den Anwendungen und den 

Tätigkeitsfeldern
> Schaffung einer und Sensibilisierung für eine informierte Autonomie der Akteure

NORMIERUNG
> Instanzen für die Normierung FR / EU / INT
> Multi-Skalen-Programm eveBIM

FORSCHUNG & ENTWICKLUNG
> Partnerschaftliche F&E (Objekteinrichter, Bauträger, Prüfer, Gemeinden…)
> CSTB Lab - Technologietransfer und Begleitung
> Gemeinsame Plattform PTNB
> Digitalisierung der Vorschriften



4

Multi-Skalen-BIM
Skalen / Ebenen des digitalen Modells

… > Departement > Gebiet > Stadt > Viertell > Gebäude > Bauglied > … 

BIM„CIM“ oder „DSM“GIS / 3D
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Erfassung
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Digitalisierung des Bestands
Visualisierung von autokorrelierten 3D-Daten
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Digitalisierung des Bestands
Semantisierung von rekonstruierten 3D-Daten
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Digitalisierung des Bestands
Semantisierung von rekonstruierten 3D-Daten



9

Digitalisierung des Bestands
Semantisierung von rekonstruierten 3D-Daten
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Energieverbrauch

Beleuchtungsstärken Beleuchtungsszenarien

Mögliche PVs
Verkehr &

Lärmbelastung

Exposition gegenüber 
elektromagnetischer 

Strahlung

Schadstoffbelastung
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Überschwemmungsrisiko Monitoring Andere

• Vibrationen

• Vegetation

• Menschenmeng
en

• …

Beispiele für Anwendungen (Simulationen)

file://Users/soula/Dropbox (CSTB)/MIC - Communication/FILMS/2004 - Simulation de sc%C3%A9nario d'%C3%A9clairage sur Nantes (compil 2007).mpg
file://Users/soula/Dropbox (CSTB)/MIC - Communication/FILMS/2004 - Simulation de sc%C3%A9nario d'%C3%A9clairage sur Nantes (compil 2007).mpg
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Das Problem einer vertrauenswürdigen
digitalen Referenzbasis

Ausgangspunkt: ein zuverlässiges Modell
> das für verschiedene Anwendungen dienen kann

Ziel: Eine kohärente und nachhaltige
Digitalisierung des Bestands
> Zu viele verschiedene Ansätze, verschieden hohe Kosten und 

schwankende Zuverlässigkeit
> Welche Aktualisierungen?
> Erfordernis: Nachhaltige Standards - openBIM
> Kohärenz zwischen den BIM-Modellen und der tatsächlichen 

Basis, dem Gebiet

Bedeutung der Vermessung im BIM-Prozess
> Die Zuverlässigkeit der Ausgangsdaten
> Überprüfung/Aktualisierung
> Partnerschaft an einem Pilotstandort
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Multi-Skala-BIM
Erstellungsschritte

1) Analyse des Bestands für ein adaptiertes 
BIM
TOOLS, DATEN, PROZESS

2) Umsetzung einer digitalen Basis
STRUKTURIERT IM OPENBIM
„MATROSCHKA-PUPPEN“-LOGIK

3) Einführung der BIM-Protokolle
GRAFISCHE GESTALTUNG, PROTOKOLLE, BOILERPLATES

4) Umsetzungszyklen
ANWENDUNGEN  ERWEITERUNGEN
BIM-INTEGRATION  VERIFIZIERUNG / VALIDIERUNG
AKTUALISIERUNGEN

BIM-MODELL
auf verschiedenen Ebenen 

/ Projektkonzeptionsschritte
Gemeinsame Konzeption, Abstimmungen, Simulationen, Kommunikationen
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Der Prozess des Multi-Skala-BIM
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Das Projekt „Digitalisierung der Vorschriften“
Bsp. „KONTROLLE ZUR EINHALTUNG VON AUFLAGEN“

Ziel
FÜR JEDEN FALL EINER NUTZUNG / TECHNISCH-RECHTLICHER BEREICH
> Feststellung der technisch-rechtlichen Bestimmungen 
> Extraktion der geltenden Anforderungen
> Formulierung in einem durch ein IT-Programm interpretierbaren Format

Methode
BÜNDELUNG SÄMTLICHER EXPERTISE: BRANCHE / TECHNISCH-RECHTLICH / IFC
> Bildung einer Branchenexpertengruppe durch die Leitung
> Betreuung durch CSTB-Experten: rechtlicher Bereich + BIM

Texte Semiformelle
Vorschriften

Formelle
verarbeitbare
Vorschriften

Extraktion der Bestimmungen
Formulierung in einfacher Sprache

Umwandlung der Bestimmungen
in ausführbare Form

Kontrolle der Vorschriften

Konformität
sbericht

Computermodell
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Plattform eveBIM©

eveBIM
CAD-BIM- und GIS-

Tools / -Daten
CAD-BIM- und GIS-

Tools / -Daten

Gemeinsame 
Plattform

Gemeinsame 
Plattform

Elektronische Kataloge 
/ Konfiguratoren

Elektronische Kataloge 
/ Konfiguratoren

SimulationSimulation
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Plattform eveBIM©

eveBIM®
Viewer

VERBINDUNG

Web Services CSTB

DATA CHECK COMPUTE

Developer

PLUGINS

eveBIM®
Developer

eveBIM®
SDK

Betatester

MULTI-SKALA

KOSTENLOS

100% Made in France

Multiplattform

Schnelles und qualitativ hochwertiges IFC-Rendering

Multi-Skala seit 2016

Zahlreiche Formate
IFC, CITYGML, GIS, 3D

Ein SDK zur Entwicklung von Plugins

CSTB- oder Partner-Plugins sind mit verschiedenen 
Anwendungen gekoppelt
EINKAPSELUNG VON BERECHNUNGSMODULEN
VERBINDUNG ZU DIENSTEN DRITTER

SENSORS
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Partner-Plugin 

Energetisches CSTB-Berechnungsmodul

Computermodell-Software-Plattform 
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Ins Gelände integriertes BIM 
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Integrierung der städtischen Versorgungsnetze 
und des Gebäudes
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Quartier de La Défense (EPADESA)
Integration BD Topo IGN + neues Viertel – Gebäude und 
Versorgungsnetz in CityGML
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Integration des IFC-Projekts in das CityGML-
Viertel
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